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Finanzschub für Reichenauer Verjus-Drink
Johannes Ribeiro Da Silva hat mit seinem leicht
alkoholischen Verjus-Drink „Silva“ die Investoren
bei der TV-Show „2 Minuten 2 Millionen“ überzeugt.

Nach dem Umzug von Mödling in die Guntramsdorfer Kirchengasse 15
öffnet der AR.SOS-Shop am Freitag wieder die Pforten. Ab 14 Uhr wird
gefeiert, Einkäufer helfen einem Jugend-Arbeitsprojekt.

Secondhand: Einkaufen zugunsten des SOS Kinderdorfs

SILVA

Durchden rund30-mi-
nütigen Film führt die an
den Cartoonisten persön-
lich angelehnte Figur Alv.
Mit Augenzwinkern
nimmtAlvdenZusehermit

durch die über 800 Jahre
alte Stadtgeschichte zu
den sieben Wundern: das
HausohneNagel;dasGrab
zwischen Himmel und Er-
de; die Kirche, unter der

Wiener Neustadt. Die siebenWunderder „AllzeitGetreuen“bekommeneineeigeneCartoonverfilmung
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net Akademie in den Be-
zirkgeholt –mitUnterstüt-
zungvomLandNÖundder
Firma Bahlsen. Bei einem
AktionstaglerntenSchüler
von anderen Schülern,
wassiegegendieKlimakri-
se tun können. Sie bilden
sich gegenseitig zu Klima-
botschafternaus.

51 Schüler aus Volks-
schulen, NMS und Gymna-
sien aus dem Bezirk
Bruck/Leitha nahmen nun
in den Osterferien an dem
Workshop teil. Höhepunkt:
Innerhalb von einer Stunde

pflanzten die Kinder mit
Unterstützung der Bezirks-
förster 160 Bäumchen und
Sträucher auf einem Areal

Göttlesbrunn.Bei1.Klimaschutz-Akademie lerntenSchüler,was sie selbst gegendenKlimawandel tunkönnen
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VON CAROLINE FERSTL

Jeder waschechte Wiener
Neustädterhatteeszumin-
dest inderVolksschuleein-
mal in der Hand: das
„Franzl-Buch“, das die sie-
ben Wunder von Wiener
Neustadt behandelt. Die
künftigen Generationen
werdenwohl übers Smart-
phonevomschwankenden
Erdboden und dem Salat,
deraufBäumenwächst,er-
fahren. Denn der Cartoo-
nist AlfredVorisek ausBad
Fischau-Brunn (Bez. Wie-
ner Neustadt-Land) und
Fotograf Franz Baldauf
arbeiten derzeit an einem
Zeichentrickfilm über die
wundersame Geschichte
der „AllzeitGetreuen“.

„Die sieben Wunder
von Wiener Neustadt sind
immer mehr in Vergessen-
heit geraten. Das wollten
wir ändern. Wir lassen die
Geschichten in witziger
Formneuaufleben“,erläu-
tertVorisek.

Alte Geschichte(n) neu verfilmt

ein Heuwagen durchfah-
ren kann; die zwei Bäche,
die übereinander fließen;
der schwankende Erdbo-
den; der Salat, der auf Bäu-
menwächst,unddieKirche

unter der Brücke. Fotogra-
fien von Franz Baldauf, die
imFilmeingespieltwerden,
zeigendieheutigenAnsich-
tenderSchauplätze.

Korrektheitmusssein

Die Arbeitsstunden, die in
diesem Projekt stecken,
lassen sich kaum zählen:
Seit Oktober hat Vorisek
4000 Bilder gezeichnet.
Am 29. Mai wird der Film
inderSkylineWienerNeu-
stadt präsentiert, weitere
Vorführungen folgen. Be-
reits vor der Premiere gibt
es Anfragen von Schulen,
den Film künftig imUnter-
richtzeigenzudürfen.

Damit historisch alle
Fakten stimmen,warfEve-
lineKlein vomMuseumSt.
Peter an der Sperr einen
letzten kritischenBlick auf
das Ergebnis. Die Vorstel-
lung,wiees imWienerNeu-
stadt vor 800 Jahrenausge-
sehen haben kann, bleibt
aber schlussendlich jedem
Zuseher selbstüberlassen.

Dass Kinder und Jugendli-
cheseitWochenjedenFrei-
tag fürKlimaschutzaufdie
Straßegehen, hat auchdie
Verantwortlichen der Re-
gion Römerland Carnun-
tumaufgerüttelt.

„Reden, fordern,
demonstrieren ist gut und
wichtig, aberebensowich-
tig ist das Bewusstsein der
Menschen, selbst etwas
tun zu können“, erklärt
Hans Rupp, Obmann der
Region Römerland Car-
nuntum.Daher hat er erst-
mals die Plant-for-the-Pla-

Retten wir die Welt: Klimabotschafter pflanzen Bäume

der Gemeinde Göttles-
brunn.

Dabei wurde auch den
Kleinen der Zusammen-

hang zwischen Natur und
Ressourcenverschwen-
dung klar: „Nur Bäume
pflanzen stimmt auch
nicht. Wenn wir immer so
viele Papiertaschentücher
und andere Papiersachen
verwenden, brauchen wir
zu viele Bäume“, erklärte
etwa eine Achtjährige. Die
Akademie soll nun Schule
machen und jedes Jahr
stattfinden. Das Land NÖ
wird auch nächstes Jahr
die Bäumchen sponsern.
Informationen unter:
www.clubofrome-carnuntum.at

Der Film von Baldauf und Vorisek ist Teil des „Viertelfestival NÖ Industrieviertel 2019“

Die Volksschüler setzten 160 Bäume und Sträucher ein


